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Meister Hilarion

Angst vor dem Corona Virus und der Impfung

und

St. Germains Antworten zum

Wandel durch Corona

Zusammenbruch der Wirtschaft

nonverbale Kommunikation

Liebe Freunde/innen und Interessierte

Jetzt hat es den Nachbarhaushalt erwischt, unsere Tochter, Schwiegersohn und die 3 
Enkelinnen haben hintereinander Corona bekommen. 
Die 12-jährige brachte es aus der Schule mit, hat hier bei uns noch zu Mittag gegessen und 
abends bekam sie dann hohes Fieber. Am nächsten Tag wurde getestet und die Familie trennte 
sich räumlich. Es bekamen dann doch noch 3 -4 Tage später beide Elternteile Corona und 7-8 
Tage darauf die anderen Mädchen, ebenfalls mit leichten Erkältungssymptomen.
Wir hatten Glück im Unglück, die kurze intensive Mittagszeit reichte nicht aus um uns 
anzustecken.
Genau in diese Zeit kam dann doch überraschend die Botschaft von Hilarion. Wir hatten da gar 
nicht mehr mit gerechnet, dass er so sehr konkret in seiner Botschaft zum Virus und zur 
Nanotechnologie wird und zur Angst dahinter, da es nicht mehr unser Thema ist, - glaubten wir
zumindest... .
Es kam aber per Mail eine Anfrage zu diesem Thema, also war es doch im Feld...
Bitte gebt die Botschaft an Skeptiker weiter, es sind ja doch sehr viele, gerade unter den 
Menschen, die sich auch mit spirituellen Themen beschäftigen,- wie wir -, sehr ablehnend, was 
dieses Thema angeht.
Wir sind übrigens alle geimpft, nur die jüngsten Kinder nicht komplett.
Ich habe auch noch mal Antworten, auch zum Virus und den Folgen verschriftlicht. Das hilft 
mir auch bei Diskussionen immer sehr. Alles bei Aktuelles.

Alles Liebe, bis dahin                  
Karin und Gerold

Nachtrag: Der Brief war schon fertig, da kamen die schlimmen Nachrichten aus der Ukraine. 



Die Bilder durch die Medien sind sehr beängstigend. Aus der Familie kam schon ein besorgter 
Anruf.

 Meister Hilarions Schlusssatz hat den Hinweis:

'Hütet euch vor der Angst. 
Sie ist das, was euch am meisten in die Enge treiben kann und aus dem Gleichgewicht bringt.'

Und: 'Ihr seid immer in einem Prozess des Veränderns. Jedes Ereignis, dass euch im
Herzen berührt, dass euch die Angst zeigt, die ihr habt, verändert euch wieder
ein Stück. Von daher sind alle Ereignisse, in denen Menschen sich so sehr
bekämpfen, auch in der Welt, um die Prozesse des Mitgefühls, des
Miteinanders, das Öffnen der Herzen auf den Weg zu bringen.' Serapis Bey 2015 

Schickt Licht, Liebe, eure Gebete hin, in Gemeinschaft oder alleine. Alles weitere später...


